
Geografia comunale

Objekttyp: Abstract

Zeitschrift: Geographica Helvetica : schweizerische Zeitschrift für Geographie
= Swiss journal of geography = revue suisse de géographie =
rivista svizzera di geografia

Band (Jahr): 4 (1949)

Heft 2

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



— 5 Ad. Ferri£re: L'ecole active, 3e edition, 1926. — 6 Joseph Dechelette: Manuel d'archeologie
prehistorique, celtique et gallo-romaine; t. VI, 2e partie, par Albert Gernier: L'archeologie du sol.
Paris 1934, p. 923-929. — 7 Henri Onde: L'occupation humaine dans les grands massifs savoyards
internes. Grenoble et Paris 1942, p. 81 et sq. — 8 Sur l'interet geographique des limites communales
cf. A. Allix, Congres de Geographie de Varsovie, 1934, t. HI, p. 57; A. Meynier: La commune rurale
franjaise. Annales de Geographie, t. 54, 1945, p. 161-179. — 9 L'Information geographique
(Paris) publie d'interessantes mises au point sur les etudes locales. Voir en particulier dans le numero
de novembre-decembre 1947 (He annee) une note sur la geographie active dans les classes dites
«nouvelles» de l'Enseignement secondaire francais (p. 203 et sq.). — Consulter egalement le petit ouvrage
de J. Cressot et A. Troux: La Geographie et FHistoire locales. Guide pour l'etude du milieu. Paris 1946.

GEMEINDE-GEOGRAPHIE
Der Verfasser schlägt vor, daß sich in der Schweiz im Zusammenhang mit den geographischen

Instituten Arbeitsgruppen bilden, welche die Schaffung von Gemeindemonographien zum Ziele haben.
Denn als bedeutsamer Zelle des Landes gebührt der Gemeinde die besondere Aufmerksamkeit und
Pflege der Forschung.

GEOGRAFIA COMUNALE
L'autore propone la formazione di gruppi di studio connessi agli Istituti di Geografia con l'inten-

zione di pubblicare delle monografie comunali. II comune e un punto basilare della struttura politica
del nostro paese che merita di essere studiato a fondo.

DIE JAHRESVERSAMMLUNG DER SCHWEIZERISCHEN
GEOMORPHOLOGISCHEN GESELLSCHAFT

Von Erich Schwabe und Walther Staub

Unter dem Vorsitz von Privatdozent Dr. H. Annaheim (Basel) fand am 27. Februar
1949 in Bern und Murten die ordentliche Hauptversammlung der Schweizerischen
Geomorphologischen GeseUschaft statt, der zahlreiche Mitglieder beiwohnten. An der
administrativen Sitzung konnte der Präsident neben Vertretern der verschiedenen
Hochschulen und der Eidgenössischen Landestopographie in Prof. C. Troll (Bonn)
und Prof. H. v. Wissmann (Tübingen) auch Tagungsteilnehmer aus dem Auslande
begrüßen. Aus dem Jahresbericht ging als besonders gelungene Veranstaltung die letzte
Pfingsten ins Tirol durchgeführte Studienfahrt hervor, ein Zeichen dafür, wie sehr die
noch junge GeseUschaft bestrebt ist, den wissenschaftlichen Kontakt über die
Landesgrenzen aufzunehmen und zu festigen. Auch die Sommerexkursion ins hintere Sernftal,
die im August unter der Leitung von cand. phU. C. Helbling stattfand, verlief zur
Zufriedenheit aUer und vermittelte eine Reihe neuer Kenntnisse von der Morphologie,
zumal des Gebietes am Panixerpaß. Während des letzten Jahres hat die geomorphologische

Aufnahme besonders im schwyzerischen Muotatal durch A. Bögli eine weitere
intensive Förderung erfahren. Die GeseUschaft läßt den Untersuchungen ihrer engeren
Mitarbeiter, zu denen unter anderen auch eine Arbeit von O. Peter über den Voralp-
bergsturz bei Grabs zu rechnen ist, regste Unterstützung angedeihen. Der Mitgliederbestand

bewegt sich langsam aufwärts.
Nachdem die Innsbrucker Geomorphologen Prof. H. Kinzl und R. v. Klebelsberg

zu korrespondierenden Mitgliedern und der Berner Geographie-Ordinarius Prof.
F. Nussbaum in Anerkennung seiner Verdienste um die Forschung zum Ehrenmitglied
ernannt worden waren, begaben sich die Teünehmer im Autocar von Bern durch die
vorfrühlingshafte HügeUandschaft nach dem Großen Moos und Seeland.

Im Sekundarschulhaus Murten, dessen Physikzimmer liebenswürdigerweise zur
Verfügung gestellt worden war, vereinigte man sich zur wissenschaftlichen Sitzung, in
deren Verlauf zunächst Prof. Troll ein ausgezeichnetes Referat über «Bodenbüdung
und Denudation im periglazialen Bereich der Gegenwart und der Eiszeit» hielt. Dann

114


	Geografia comunale

